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Für weitere Informationen verweisen wir auf: Unseren Verhaltenskodex und unsere ESG-Strategie auf unserer Website 
https://ocono.com/Unternehmen/Nachhaltigkeit-Governance/Environmental-Social-Governance/

Präambel
Bei Ocono handeln wir nach den Grundsätzen von Integrität und 
Respekt als Fundament jeder erfolgreichen und langfristigen 
Geschäftsbeziehung. Diese Werte treiben uns dazu an, die Men-
schenrechte zu schützen und zu fördern sowie umweltverträgli-
ches Handeln in all unseren Geschäftsbereichen und Lieferketten 
sicherzustellen. Diese Erklärung unterstreicht unser Engagement 
für ethische Geschäftspraktiken und stellt sicher, dass unser 

Handeln mit internationalen Standards sowie den Erwartungen 
unserer Stakeholder übereinstimmt. Unter Ocono verstehen wir 
uns als die Ocono Holding GmbH sowie alle operativen Toch-
tergesellschaften, nämlich, Ocono APD Schlauchtechnik GmbH, 
Ocono Ruhrkunststoff GmbH, Ocono VACUFLEX GmbH, Ocono 
France SARL, Ocono Italy S.r.l. und Ocono Romania S.R.L..

Ocono erkennt die Bedeutung der Zusammenarbeit zur Errei-
chung unserer Ziele an und bindet aktiv Stakeholder ein, dar-
unter Lieferanten, Branchenpartner, NGOs und lokale Gemein-
schaften. Durch Kapazitätsaufbau, Schulungsprogramme und 

Zusammenarbeit und Stakeholder-Engagement
gemeinsame Verpflichtungen zu ethischen Geschäftspraktiken 
arbeiten wir mit unseren Partnern daran, die Einhaltung dieser 
Prinzipien entlang unserer gesamten Lieferkette sicherzustellen.

Diese Richtlinie wird jährlich überprüft, um ihre Wirksamkeit und 
Relevanz zu bewerten. Neben regelmäßigen Evaluierungen füh-
ren bedeutende Veränderungen in der Geschäftstätigkeit oder 
neu identifizierte Risiken zu einer sofortigen Überprüfung. Wir in-
tegrieren aktiv Feedback von Stakeholdern, darunter Mitarbeiter, 
Lieferanten und externe Partner, um sicherzustellen, dass unsere 
Praktiken den höchsten Standards für Menschenrechte und Um-
weltschutz entsprechen. Unsere Fortschritte werden kontinuier-
lich überwacht und öffentlich in unseren jährlichen Nachhaltig-

Kontinuierliche Verbesserung
keitsberichten, die Teil unseres Jahresberichts sind, offengelegt. 
Durch messbare Ziele und eine transparente Berichterstattung 
übernehmen wir Verantwortung und treiben bedeutende Verbes-
serungen voran. Durch diese Maßnahmen bekräftigt Ocono ihr 
Engagement für ethische Geschäftspraktiken, die Achtung der 
Menschenrechte und ökologische Nachhaltigkeit. Gemeinsam 
mit unseren Mitarbeitern, Partnern und Stakeholdern streben wir 
danach, nachhaltige positive Auswirkungen für heutige und zu-
künftige Generationen zu schaffen.

Schulung und Kommunikation
Ocono stellt sicher, dass diese Richtlinie an Mitarbeiter, Liefe-
ranten und andere relevante Stakeholder kommuniziert wird. 
Unsere Schulungsprogramme sind darauf ausgerichtet, das 
Bewusstsein zu schärfen und die notwendigen Kompetenzen zu 

vermitteln, um diese Standards einzuhalten. Spezifische Schu-
lungsmodule sind für Einkaufsteams und andere in risikobehaf-
teten Bereichen tätige Personen konzipiert.

Unser Ansatz
Unser Ansatz basiert auf international anerkannten Rahmen-
werken, darunter der UN Global Compact, die CSRD und die 
CSDDD (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz). Im Rahmen un-
seres Engagements richten wir unsere Praktiken kontinuierlich 
an den sich entwickelnden globalen und lokalen Standards aus, 
um die Einhaltung dieser Prinzipien sicherzustellen. Angesichts 
der Komplexität globaler Lieferketten hat Ocono ein umfassen-
des Risikomanagementsystem implementiert. Dieses System 
umfasst regelmäßige Risikoanalysen auf mehreren Ebenen, die 
sowohl abstrakte als auch konkrete Bewertungen beinhalten. 
Dabei werden Risiken anhand verschiedener Faktoren wie geo-
grafischer Lage, Art der Geschäftsbeziehung und spezifischer 

Lieferkettenmerkmale bewertet. Um die Wirksamkeit dieser Be-
wertungen zu erhöhen, setzen wir auf robuste Überwachungs-
prozesse, die durch automatisierte Sanktionslistenprüfungen in 
unseren ERP-Systemen sowie monatliche standardisierte Berich-
te innerhalb der Unternehmensgruppe unterstützt werden. Dies 
gewährleistet datengestützte und transparente Bewertungen. 
Die gewonnenen Erkenntnisse fließen in gezielte Maßnahmen ein, 
um Risiken entlang unserer Lieferketten zu vermeiden, zu mini-
mieren und zu bewältigen. Wir verfolgen die Weiterentwicklung 
regulatorischer Rahmenwerke, wie das Lieferkettensorgfalts-
pflichtengesetz, genau und stellen sicher, dass unsere Praktiken 
kontinuierlich an diese Entwicklungen angepasst werden.

Verpflichtungen zu Menschenrechten und Umweltschutz
Ocono verpflichtet sich zur Sicherstellung fairer und gerechter 
Arbeitsbedingungen, sicherer Arbeitsplätze sowie zum Verbot 
von Zwangsarbeit, Kinderarbeit, Menschenhandel und jeglicher 
Form von Diskriminierung. Wir fördern aktiv die Vereinigungsfrei-
heit, Tarifverhandlungen und Chancengleichheit. Ebenso ver-
pflichten wir uns zur Reduzierung unserer Umweltbelastungen, 

zur Schonung natürlicher Ressourcen und zur Unterstützung glo-
baler Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und des 
Verlusts der biologischen Vielfalt. Diese Verpflichtungen werden 
durch zugängliche Beschwerdemechanismen gestützt, um Ver-
stöße schnell zu identifizieren und zu beheben.

dass Verstöße schnell und wirksam behandelt werden. Wir för-
dern einen offenen Dialog und bieten Schutz für Hinweisgeber, 
um eine Kultur des Vertrauens und der Verantwortung zu stärken.

Beschwerdemechanismen
Um diese Werte zu wahren, stellt Ocono zugängliche Beschwer-
demechanismen für Mitarbeiter, Lieferanten und Dritte bereit, um 
Bedenken zu melden. Dazu gehört unsere Whistleblower-Platt-
form unter https://whistleblower.ocono.com, die sicherstellt, 

Umgang mit Verstößen
Ocono nimmt Verstöße gegen Menschenrechts- oder Umwelt-
standards äußerst ernst. Unverzügliche Maßnahmen werden er-
griffen, um solche Verstöße zu beheben und ihre Auswirkungen 
zu minimieren. Dazu gehört die direkte Zusammenarbeit mit Lie-
feranten zur Vereinbarung von Korrekturmaßnahmen, die Durch-

führung von Schulungen oder Audits sowie, falls erforderlich, 
die Durchsetzung vertraglicher Verpflichtungen. Schwere oder 
wiederholte Verstöße können zur Beendigung von Geschäftsbe-
ziehungen führen, um die Einhaltung unserer Prinzipien sicher-
zustellen.

https://whistleblower.ocono.com
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